NHL 97 


PC CD-REFERENZKARTE 


EPILEPSIE-WARNUNG 


Bitte lesen Sie diese Hinweise, bevor Sie das Spiel benutzen 
oder Ihre Kinder damit spielen lassen. 


Bei manchen Personen kann es zu epileptischen Anfällen oder Bewußtseinsstörungen kommen, 
wenn sie bestimmten Blitzlichtern oder Lichteffekten im täglichen Leben ausgesetzt werden. Diese 
Personen können bei der Benutzung von Computer- oder Videospielen einen Anfall erleiden. Es 
können auch Personen davon betroffen sein, deren Krankheitsgeschichte bislang keine Epilepsie 
aufweist und die nie zuvor epileptische Anfälle gehabt haben. 


Falls bei Ihnen oder einem Ihrer Familienmitglieder unter Einwirkung von Blitzlichtern mit Epilepsie 
zusammenhängende Symptome (Anfälle oder Bewußtseinsstörungen) aufgetreten sind, wenden Sie 
sich bitte an Ihren Arzt, bevor Sie das Spiel benutzen. 


Eltern sollten ihre Kinder bei der Benutzung von Computer- und Videospielen beaufsichtigen. 
Sollten bei Ihnen oder Ihrem Kind während der Benutzung eines Computer- bzw. Videospiels 
Symptome wie Schwindelgefühl, Sehstörungen, Augen- oder Muskelzucken, Bewußtseinsverlust, 
Desorientiertheit, jegliche Art von unfreiwilligen Bewegungen oder Krämpfen auftreten, so beenden 
Sie SOFORT das Spiel, und konsultieren Sie Ihren Arzt. 


VORSICHTSMASSNAHMEN WÄHREND DER BENUTZUNG 


Vorsichtsmassnahmen während der Benutzung 


e Halten Sie sich nicht zu nah am Bildschirm auf. Sitzen Sie so weit wie möglich vom Bildschirm 
entfernt. 

e Verwenden Sie für die Wiedergabe des Spiels einen möglichst kleinen Bildschirm. 

e Spielen Sie nicht, wenn Sie müde sind oder nicht genug Schlaf gehabt haben. 

e Achten Sie darauf, daß der Raum, in dem Sie spielen, gut beleuchtet ist. 


e Legen Sie bei der Benutzung eines Computer- oder Videospiels eine Pause von mindestens 10 - 
15 Minuten pro Stunde ein. 
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Ba u en on 


SYSTEMANFORDERUNGEN 


Mindestkonfiguration 

Betriebssystem MS-DOS® 5.0 oder höher oder Windows® 95 

CPU Pentium” 75 MHz-Prozessor oder schneller 

Freier Festplattenplatz MS-DOS-Anwender: mindestens 25 MB 
Windows 95-Anwender: mindestens 40 MB 


Arbeitsspeicher MS-DOS-Anwender: 8 MB RAM 
Windows 95-Anwender: 16 MB RAM 
Grafikkarte High-Color-Monitor, 1 MB PCI/VLB SVGA Videokarte 


MS-DOS-Anwender: VESA-kompatibel 
Windows 95-Anwender: Windows 95 DirectX 2.0-kompatibel 
CD-ROM-Laufwerk Quadro-speed CD-ROM-Laufwerk (MPC3-kompatibel) 
MS-DOS-Anwender: DOS-Treiber und MSCDEX (Version 2.21 oder höher) 
Windows 95-Anwender: Windows 95-Treiber (32 Bit) 
Ton MS-DOS-Anwender: Sound Blaster™ 2.0 oder höher, Sound Blaster Pro", 
Sound Blaster 16™ und alle 100% kompatiblen Soundkarten, Gravis 
Ultrasound™ und alle 100% kompatiblen Soundkarten, Ensoniq 
Soundscape’“ 
Windows 95-Anwender: DirectSound 2.0-kompatible Soundkarten, Microsoft 
Windows Sound System™ und alle 100% kompatiblen Soundkarten 


Steuergeräte Microsoft-kompatible Maus 
Empfohlene Konfiguration 
CPU Pentium 100 MHz-Prozessor oder schneller 


Freier Festplattenplatz 70 MB 


Arbeitsspeicher 16 MB RAM 

Grafikkarte VESA 2.0-kompatible PCI-Videokarte mit 2 MB Grafik-RAM 

Ton 16 Bit Sound Blaster oder 100% kompatible Soundkarten 

Steuergeräte Microsoft-kompatible Maus und Joystick, Gravis Gamepad" oder Gravis 


GrIP"* 4-Spieler-Adapter 
Voraussetzungen für ein Netzwerk mit mehreren Spielern: 


MS-DOS-Anwender: Netzwerkkarte und IPX-kompatibles Netzwerk 


Windows 95-Anwender: Netzwerkkarte und IPX-kompatibles Netzwerk, DirectPlay Winsock IPX 
oder DirectPlay TCP/IP 


Voraussetzungen für Spiele mit mehreren Spielern über Modem: 


100% Hayes-kompatibles Modem mit 14400 bps oder schneller, serielle Schnittstelle, Highspeed 
(16550 UART) 


Voraussetzungen für Spiele mit mehreren Spielern über Direct Link: 
Null Modem-Adapter 
Anmerkung: NHL® 97 verfügt über ausführbare Dateien aus Windows 95 und aus MS-DOS. 


Installation 
. Vorbereitung der Festplatte 


Bevor Sie eine Software installieren, überprüfen Sie bitte zunächst, ob die Festplatte richtig arbeitet. 
Wir empfehlen, SCANDISK oder DEFRAG (ab DOS 6.2 oder höher) auszuführen. SCANDISK 
untersucht die Festplatte auf verlorene Zuordnungsbereiche sowie auf querverbundene Dateien 
oder Verzeichnisse. DEFRAG sortiert die Dateien. Bitte beachten Sie diese Hinweise, damit die 
Installation fehlerfrei abläuft. 


Befolgen Sie die präventiven Schritte, wie sie für MS-DOS und Windows 95 nachstehend 
beschrieben werden. 


Vorbereitung in MS-DOS: 


1. Geben Sie an der Eingabeaufforderung ver ein und drücken Sie Enter. Ihre DOS-Version wird 
auf dem Bildschirm angezeigt. Wenn ‘MS-DOS VERSION 6.21’ oder eine Version, die auf 6.2. 
folgt, angezeigt wird, folgen Sie den unten angegeben Schritten. Wenn Sie mit DOS 5.0 
arbeiten, könnte es sein, daß Sie andere Dienstprogramme benötigen (z.B. Norton Utilties oder 
Central Point Tools), um den Zustand Ihrer Festplatte zu überprüfen. 


2. Geben Sie an der Eingabeaufforderung scandisk c: ein (oder den Laufwerksbuchstaben, auf 
dem Sie das Spiel installieren wollen) und drücken Sie Enter. So überprüfen Sie, ob Ihre 
Festplatte Fehler aufweist. Sollte dies der Fall sein, beheben Sie die Fehler wie in Ihrem DOS- 
Handbuch beschrieben. 


3. Geben Sie an der Eingabeaufforderung defrag c: /f ein (oder den Laufwerksbuchstaben, auf 
dem Sie das Spiel installieren wollen) und drücken Sie Enter. Es wird eine vollständige 
Defragmentierung durchgeführt, die die Daten auf der Festplatte sortiert. Außerdem werden so 
kürzere Lade- und Zugriffszeiten erreicht. 


Vorbereitung unter Windows 95: 


Die Prozedur, die Festplatte zu scannen und zu defragmentieren, ist unter Windows 95 die gleiche 
wie unter DOS. Der Unterschied liegt nur im Starten der Programme. 


1. Um SCANDISK zu starten, klicken Sie auf die Start-Schaltfläche auf der Task-Leiste. 


2. Aus dem Startmenü wählen Sie zunächst Programme und danach Zubehör aus dem 
folgenden Menü. Es erscheint ein weiteres Menü, aus dem Sie Systemprogramme auswählen. 
Mit Scandisk starten Sie das Programm. 


3. Überprüfen Sie, ob nach dem Programmstart ein Haken neben Fehler automatisch korrigieren 
steht. Danach wählen Sie das Laufwerk aus, auf dem das Spiel installiert werden soll (z.B. C:). 
Nachdem Sie alle Einstellungen vorgenommen haben, wählen Sie Start. Das Programm 
überprüft nun das Laufwerk und korrigiert eventuelle Fehler. 


4. Als nächstes starten Sie DEFRAG. Dazu rufen Sie Systemprogramme wie oben beschrieben auf. 
Wählen Sie nun Defragmentierung aus. Wie bei SCANDISK wählen Sie nun das Laufwerk, auf 
dem Sie das Spiel installieren wollen und klicken OK. 


Anmerkung zur Installation mit DirectX 


Wichtig: Lesen Sie diese Informationen ganz durch, bevor Sie NHL 97 unter Windows 95 
spielen oder die DirectX-Treiber installieren. 


Anmerkung für die Anwender: DirectX ist ein Spiele-APl (Advanced Programs Interface). Dies 
ist eine optimale Schnittstelle und stellt außerdem die Kompatibilität zu Ihrer Hardware sicher. 
Es gibt jedoch viele Hardware-Hersteller, deren Produkte DirectX nicht unterstützen. Sollte 
irgendein Teil Ihrer Hardware mit DirectX nicht zufriedenstellend zusammenarbeiten, wenden 
Sie sich bitte an den Hersteller der Hardware. Dort erhalten Sie Treiber-Updates, die Windows 
95 und DirectX unterstützen. 


Hardware-Kompatibilität 


NHL 97 für Windows 95 benötigt DirectX 2 Hardware-Kompatibilität, um zufriedenstellend zu 
arbeiten. Sprünge im Ton, verzerrte Bilder oder andere Hardware-Probleme können daran liegen, 
daß die Kompatibilität zu DirectX nicht gegeben ist. Wenn Sie nicht sicher sind, ob Ihre Hardware- 
Treiber DirectX unterstützen, starten Sie DXSETUP von Ihrem CD-ROM-Laufwerk. 


Starten von DXSETUP: 
1. Legen Sie die NHL 97-CD in Ihr CD-ROM-Laufwerk. 
2. Klicken Sie auf Start und wählen Sie Ausführen.... 


3. Im Dialogfeld “Öffnen:” geben Sie d:\install\redist\directx\dxsetup ein und klicken anschließend auf 
OK. 


DXSETUP listet alle Grafik-, Audio- und Netzwerk-Treiber auf. Treiber, die mit “CERTIFIED” (“BESTÄTIGT”) 
versehen sind, sind DirectX-kompatibel. Treiber, denen "NO HARDWARE SUPPORT” ("KEINE HARDWARE- 
UNTERSTÜTZUNG”) zugeordnet wurde oder die gar nicht eingeordnet wurden, sind nicht DirectX- 
kompatibel und könnten während des Spiels Probleme verursachen. Durch Anklicken von “Reinstall 
DirectX" ("DirectX neu installieren”) können Sie versuchen, DirectX zu installieren. Wenn sich dadurch an 
der Beschreibung der Treiber nichts ändert, wenden Sie sich bitte an den Hardware-Hersteller, um für den 
entsprechenden Bestandteil Ihrer Hardware Treiber zu erhalten, die Windows 95-DirectX-kompatibel sind. 


Grafikkarten 


e Wenn Ihre Grafikkarte DirectX nicht unterstützt, müssen Sie die ausführbare Datei unter MS-DOS 
installieren, um NHL 97 zu starten. Bitte folgen Sie dazu dem Abschnitt Installation unter MS-DOS. 


e Wenn Sie den S3 Trio64V+ Treiber verwenden, müssen Sie mit diesem ein Update durchführen, 
bevor Sie NHL 97 starten. 


So stellen Sie fest welchen Treiber sie benutzen: 

1. Klicken Sie das Arbeitsplatz-Symbol mit der rechten Maustaste an und wählen Sie Eigenschaften. 
2. Wählen Sie die Registerkarte Geräte-Manager. 

3. Wählen Sie Grafikkarten mit einem Doppelklick. 

4. Nun können Sie feststellen, welcher Grafiktreiber für Ihre Karte installiert ist. 

Anmerkung: Sie können nach S3-Treiber-Updates unter der folgenden URL-Adresse suchen: 
http://www.s3.com/support/enduser/swlib.html 


DirectX aus dem System entfernen: 


Wenn Sie mit Windows 95 irgendwelche Probleme haben, nachdem Sie DirectX installiert haben, 
könnte es sein, daß Sie ihre Windows 95-Treiber neu installieren müssen. Dazu benötigen Sie ihre 
Windows 95-CD oder die Treiber für die Sound- und Grafik-Hardware. Wenn Sie die Windows 95- 
CD nicht zur Hand haben, versuchen Sie bitte nicht, die Treiber wiederherzustellen. Bitte wenden 
Sie sich an den Computerhändler oder Hersteller, von dem Sie die Windows 95-CD erhalten haben. 


So stellen Sie die Treiber wieder her: 


1. Führen Sie mit Ihrem Computer einen Neustart durch: Drücken Sie im Abgesicherten Modus die F8- 
Taste nach der Meldung "Starten von Windows 95...”, während der Computer startet. 


Wählen Sie ‘Abgesicherter Modus’ aus dem Windows 95-Startmenü. 
Führen Sie DXSETUP aus. Siehe dazu Starten von DXSETUP. 

Wählen Sie "Windows 95-Treiber wiederherstellen”. 

Legen Sie die Windows 95-CD ein. 


DU E 


Folgen Sie den Bildschirmanweisungen. Wenn die Wiederherstellung durchgeführt wurde, 
werden Sie aufgefordert, daß System neu zu starten. 


Falls Sie nach der Wiederherstellung der Windows 95-Treiber immer noch Probleme haben 
sollten, wenden Sie sich bitte an den Händler oder Hersteller. 
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Installation unter MS-DOS 


Anmerkung: Bevor Sie unter MS-DOS mit der Installation beginnen, müssen Sie die geöffnete 
Windows 95-Anwendung schließen und den Computer im MS-DOS-Modus neu starten. 
Windows 3.x-Anwender müssen Ihre Windows-Sitzung beenden. 


Legen Sie die NHL 97-CD in Ihr CD-ROM-Laufwerk ein. 


2. Geben Sie an der DOS-Eingabeaufforderung d: ein und drücken Sie Enter, um zu Ihrem CD- 
ROM-Laufwerk zu wechseln (setzen Sie den jeweiligen Buchstaben Ihres CD-ROM-Laufwerks ein, 
wenn er ein anderer als ’D:’ sein sollte.). 


3. Wenn die 'D:’-Eingabeaufforderung erscheint, geben Sie dossetup ein und drücken Sie dann 
Enter, um das Installationsprogramm zu starten und den Bildschirm Sprachauswahl aufzurufen. 


4. Um eine Sprache auszuwählen, klicken Sie die Optionen ENGLISH, DEUTSCH oder SVENSKA an. 
Der Bildschirm ‘Auswahl der Soundkarte’ erscheint. 


5. Wählen Sie Ihre Soundkarte aus oder klicken Sie auf AUTOMATISCHE SUCHE, wenn Sie nicht 
sicher sind. Autodetect versucht nun, Ihre Soundkarte zu identifizieren. (Wenn Sie keine 
Soundkarte haben, wählen Sie bitte KEIN SOUND). 


e Um zu testen, ob die ausgewählte Soundkarte die richtige ist, klicken Sie SOUNDTEST an. Um 
zum Bildschirm ‘Auswahl der Soundkarte’ zurückzukehren, wählen Sie TEST BEENDEN. 


Um die Auswahl zu bestätigen und fortzufahren, wählen Sie 4. Der Bildschirm ‘Spiel installieren’ erscheint. 


7. Der Standardpfad ist C:\NHL97DOS\, aber Sie können den Pfadnamen ändern. Klicken Sie den 
Standardpfad an, wenn Sie ihn ändern möchten. 


e Für die Mindestinstallation wählen Sie MINIMUM. Dadurch werden nur die Programme, die zur 
Ausführung des Spiels benötigt werden installiert. Das spart Platz auf der Festplatte, aber das 
Spiel wird langsamer, da mehr auf das CD-ROM-Laufwerk zugegriffen werden muß. 


Anmerkung: Wenn Sie die Mindestinstallation bei der MS-DOS-Installation auswählen, wird 
die Option Spielzugkommentare auf die Standardeinstellung AUS gesetzt. Um NHL 97 mit 
Spielzugkommentaren und Mindestinstallation zu spielen, benötigen Sie mindestens 16 MB 
freien Speicher auf der Festplatte nach der Installation. 


e Um die empfohlene Installation durchzuführen, wählen Sie EMPFOHLEN. Es werden mehr 
Dateien installiert. Dadurch wird zwar mehr Platz auf der Festplatte belegt als bei der 
Mindestinstallation, aber das Spiel läuft schneller. 


e Um eine Optimale Installation durchzuführen, wählen Sie OPTIMUM. Der Zugriff auf die CD 
wird minimiert und das Spiel läuft mit maximaler Geschwindigkeit. 


Anmerkung: Überprüfen Sie den Verfügbaren Festplattenspeicher, bevor Sie eine Installationsart 
auswählen. Wenn Sie nicht genug freien Speicher haben, um eine Installation durchzuführen, 
kann diese Option nicht ausgeführt werden. Wählen Sie dann eine andere Option oder machen 
Sie mehr Speicherplatz auf Ihrer Festplatte frei, bevor Sie das Spiel installieren. 


8. Um die ausgewählte Installation auszuführen, wählen Sie INSTALLIEREN, um die Auswahl zu 
bestätigen (Abbrechen mit 8 1. Die Dateien werden nun auf Ihrer Festplatte installiert. 


Anmerkung: Nach der MS-DOS-Installation erscheint der Bildschirm NHL 97-Einstellungen. 
Hier können Sie das Spiel starten oder ein De-Installations- und Neu-Installation-Programm 
ausführen, die "Read Me”-Datei aufrufen oder die Soundkarte neu konfigurieren. 


Installation unter Windows 95 
Anmerkung: NHL 97 benötigt DirectX 2-Grafiktreiber, um unter Windows 95 zu laufen. Vor der 
Installation lesen Sie sich bitte die Hinweise zu DirectX durch. 

1. Legen Sie die NHL 97-CD in Ihr CD-ROM-Laufwerk ein. 

e Auf Systemen, die über Autoplay verfügen, erscheint der Bildschirm NHL 97 -Einstellungen. 


e Auf Systemen, die nicht über Autoplay verfügen, wählen Sie bitte Ausführen... unter Start, 
geben Sie d:\setup ein und wählen Sie OK. (Ersetzen Sie den Buchstaben, wenn Ihr CD-ROM- 
Laufwerk eine andere Bezeichnung als 'D:’ hat). Der Sprachauswahl-Bildschirm erscheint. 


2. Um eine Sprache auszuwählen, klicken Sie die Optionen ENGLISH, DEUTSCH oder SVENSKA an. 
Der Bildschirm Auswahl der Soundkarte erscheint. Das DirectX-Fenster erscheint. 


Anmerkung: Wenn DirectX schon auf Ihrem System installiert ist und während des Spiels 
Probleme auftreten, haben Sie die Möglichkeit, NEU INSTALLIEREN zu wählen. Damit werden 
die DirectX 2-Treiber von der NHL 97-CD installiert. 


3. Wählen Sie INSTALLIEREN und danach AKZEPTIEREN aus dem DirectX-Fenster. Die DirectX- 
Grafiktreiber werden installiert und der Bildschirm ‘Auswahl der Soundkarte’ erscheint. 


Anmerkung: Wenn Sie DirectX das erste Mal auf Ihrem System installieren, müssen Sie danach 
Ihren Computer neu starten, damit die Einstellungen in Kraft treten. 


e Sie haben die Wahl zwischen SOUND oder KEIN SOUND. 
4. Wählen Sie die gewünschte Option. (Wenn Sie keine Soundkarte haben, wählen Sie KEIN SOUND). 


e Um zu testen, ob die ausgewählte Soundkarte die richtige ist, wählen Sie SOUNDTEST. Um zum 
Bildschirm ‘Auswahl der Soundkarte’ zurückzukehren, wählen Sie TEST BEENDEN. 


5. Um die Auswahl zu bestätigen und fortzufahren, Wählen Sie 4. Der Bildschirm 
‘Spiel installieren’ erscheint 


6. Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm, um die Installation zu vervollständigen. (Siehe 
dazu Installation unter MS-DOS). 

7. Nachdem die Installation durchgeführt wurde, gibt NHL 97 Ihnen die Möglichkeit, eine Verknüpfung 
zu erstellen, die das Spiel startet. Wählen Sie 4, um zu bestätigen (8, um abzubrechen). Die 
Verknüpfung wird automatisch auf Ihrer Windows 95-Arbeitsoberfläche angelegt. 


Das Spiel unter MS-DOS starten 


Anmerkung: Bevor Sie das Spiel unter MS-DOS starten, müssen Sie geöffnete Windows 95- 
Anwendungen schließen und den Computer im MS-DOS-Modus neu starten. Windows 3.x- 
Anwender müssen Ihre Windows-Sitzung beenden. 


Anmerkung: Bevor Sie das Spiel starten, müssen Sie folgenden Eintrag an Ihre CONFIG.SYS- 
Datei anfügen bzw. ändern: FILES=40. 
Legen Sie die NHL 97-CD in Ihr CD-ROM-Laufwerk ein. 

2. An der DOS-Eingabeaufforderung wechseln Sie in das Verzeichnis, unter dem das Spiel 


installiert wurde. Standardmäßig wird das Spiel unter C:\\NHL97DOS\ installiert. Ihre Eingabe 
wäre dann folglich: 


c:, dann drücken Sie Enter. 
cd NHL97DOS\, dann drücken Sie Enter. 


3. Um das Spiel zu starten, geben Sie hockey ein und drücken Sie Enter. Der Bildschirm mit dem 
NHL- und NHLPA"*-Logo erscheint. Danach folgt eine Einführungssequenz und der NHL 97- 
Titelbildschirm. 


s Um die Einführungssequenz zu überspringen, drücken Sie Esc. Der Bildschirm 
’Spieleinstellungen’ erscheint nach dem NHL 97-Titel. 


Das Spiel unter Windows 95 starten 


Anmerkung: Die Windows 95-Tastenkombinationen ALT + TAB und CTRL + ESCAPE sind während 
der Benutzung von NHL 97 deaktiviert. 


1. Legen Sie die NHL 97-CD in Ihr CD-ROM-Laufwerk ein. 


e Wenn Sie eine Verknüpfung für NHL 97 festgelegt haben, klicken Sie nun die Verknüpfung 
doppelt an. Der Bildschirm mit dem NHL- und NHLPA-Logo erscheint. Danach folgen eine 
Einführungssequenz und der NHL 97-Titelbildschirm. 


° Wenn Sie keine Verknüpfung für NHL 97 festgelegt haben, wählen Sie aus dem Startmenü 
Programme, dann NHL 97 und nochmals NHL 97. 


e Um die Einführungssequenz zu überspringen, drücken Sie Esc. Der Bildschirm ’Spieleinstellung’ 
erscheint nach dem NHL 97-Titel 


Anmerkung: 


s Um aus dem Startmenü zum Bildschirm "NHL 97-Einstellungen’ zu gelangen, wählen Sie 
Programme, dann NHL 97 und abschließend NHL 97 -EINSTELLUNGEN. 


s Um NHL 97 von Ihrer Festplatte zu entfernen, wählen Sie aus dem Start-Menü Programme, 
danach NHL 97 und dann NHL 97 DE-INSTALLATION. 


Probleme mit der Software 

Wenn Sie Probleme mit der Installation oder der Anwendung Ihrer Software haben, wollen wir 
Ihnen helfen. 

e Sind Sie mit den Abschnitten Installation und Systemanforderungen (s.o.) vertraut? 


Anmerkung: Ausführlichere Informationen und neueste technische Daten, die erst nach dem 
Druck dieses Handbuchs verfügbar wurden, finden Sie in der ReadMe-Datei auf der NHL 97-CD. 


Wenn Sie alle Anweisungen beachtet haben und Ihre Probleme mit der Installation oder 
Anwendung Ihrer Software noch nicht behoben sein sollten, lesen Sie bitte die folgenden 
Hinweise, die bei der Problemlösung hilfreich sein könnten. 


Anmerkung: Bevor Sie einen der folgenden Vorschläge durchführen, sollten Sie alle Ihnen 
unbekannte DOS-Befehle in Ihrem MS-DOS-Handbuch nachschlagen. 
Probleme mit der CD 


Um NHL 97 zu spielen, benötigen Sie ein Quadro-speed CD-ROM-Laufwerk. 

Fehlermeldung “Datei nicht gefunden” 

e Überprüfen Sie, ob die CD in das CD-ROM-Laufwerk eingelegt ist. Die CD muß in das Laufwerk 
eingelegt sein, damit das Spiel installiert oder ausgeführt werden kann. 

« Stellen Sie sicher, daß das Spiel richtig installiert worden ist. Siehe dazu Installation. 

MS-DOS-Anwender 


e Wenn Sie die DOS-Version 7.00 verwenden, überprüfen Sie, ob Sie die Batch-Datei ausgeführt 
haben, die die Real-Mode CD-ROM-Treiber geladen hat. Um diese Datei zu laden, geben Sie an 
der Eingabeaufforderung dosstart ein und drücken dann Enter. 


e Stellen Sie sicher, daß der richtige Treiber für Ihr CD-ROM-Laufwerk in ihre AUTOEXEC.BAT- und 
CONFIG.SYS-Dateien eingeladen worden ist. (Beispiel: In der AUTOEXEC.BAT-Datei könnte Ihr 
Treiber “C:\WINDOWS\MSCDEX /D:MSCD001 /M:10” sein; in der CONFIG.SYS-Datei könnte ihr 
Treiber als "DEVICE=C:\DEVHIT-IDE.SYS /D:MSCD001” oder ähnlich erscheinen) 


« Beachten Sie, daß Ihr Treiber sowohl in der AUTOEXEC.BAT- als auch in der CONFIG.SYS-Datei 
den Teil ’D/:xxx’ enthält, der den Namen des CD-ROM-Laufwerks definiert. 


Windows 95-Anwender 


e Für Ihr CD-ROM-Laufwerk müssen Sie 32 Bit-Treiber aus Windows 95 verwenden. Diese Treiber 
können in der Systemsteuerung in Windows 95 konfiguriert werden. 


e Verwenden Sie keinen auf DOS basierenden 16 Bit-Treiber (in der CONFIG.SYS-Datei geladen) 
für Ihr CD-ROM-Laufwerk. Die Funktion kann erheblich eingeschränkt werden. 


Probleme mit der Grafik 


MS-DOS-Anwender 

NHL 97 benötigt eine VESA-kompatible SVGA-Grafikkarte, mit einer Auflösung von 640x480 (1 MB 
oder mehr Grafik-RAM). 

Wenn Sie Schwierigkeiten haben, das Programm zu laden oder auszuführen, beachten Sie bitte, 
daß die VESA-Unterstützung auf Ihrem System geladen sein muß, bevor Sie das Programm 
ausführen. Sie müssen einen VESA-kompatiblen Treiber (ab Version 1.2) oder einen universellen 
VESA-Treiber laden, bevor Sie das Spiel wie vorgesehen ausführen können. 


Treten weiterhin Probleme mit der Grafik auf, finden Sie detailliertere Informationen im Handbuch 
Ihrer Grafikkarte. Dort erfahren Sie, wie Sie den VESA-Treiber für Ihre Grafikkarte laden. 


Allgemeine Informationen zu Grafikkarten 


e Wenn Ihre Karte über einen eingebauten VESA-Treiber verfügt, brauchen Sie keinen VESA- 
Treiber zu laden. 


e Bitte wenden Sie sich an den Hersteller Ihrer Grafikkarte, wenn Sie Fragen zu VESA-Treibern 
oder zur Grafikkarte haben. 


e Wenn das Einführungsvideo oder ein anderer Videoclip stottert, Bilder übersprungen werden 
oder Ton-Probleme auftreten, kann es sein, daß Ihr CD-ROM-Laufwerk kein Quadro-speed- 
Laufwerk ist (MPC3-kompatibel). Für eine saubere Wiedergabe benötigt NHL 97 mindestens ein 
Quadro-speed-Laufwerk (oder schneller). 


Windows 95-Anwender 

Abgehackte oder stotternde Grafiken bzw. Tonprobleme können behoben werden, indem Sie das 
CD-ROM-Lese-Cache anpassen. 

Anpassen des Lese-Cache: 


1. Klicken Sie auf dem Windows 95-Desktop mit der rechten Maustaste auf das Arbeitsplatz- 
Symbol. Wählen Sie im nun erscheinenden Menü Eigenschaften. 


Wählen Sie zunächst die Registerkarte 'Leistungsmerkmale’ und danach Dateisystem. 


3. Klicken Sie die CD-ROM-Registerkarte an. Dann wählen Sie Zugriff optimieren für. 
Abschließend wählen Sie QUADRO-SPEED ODER HOHER. 


4. Bewegen Sie den Regler Größe des Zusatz-Cache-Speichers auf KLEIN und wählen Sie 
abschließend Übernehmen. 


Anmerkung: Den Regler auf GROSS zu bewegen, wird die Funktion von NHL 97 nicht 
verbessern. Im Gegenteil: die Funktion könnte eingeschränkt werden, da RAM-Speicher belegt 
wird, der normalerweise für das Spiel zur Verfügung steht. 


Tonprobleme 


MS-DOS-Anwender 


NHL 97 unterstützt folgende Soundkarten: Sound Blaster 2.0, Sound Blaster Pro, Sound Blaster 16, 
Gravis Ultrasound und Ensoniq Soundscape. 


Installierte Soundkarte, aber nur statisches ‘Rauschen aus den Lautsprechern.’ 
e Überprüfen Sie, ob Sie die richtige Soundkarte ausgewählt haben. 
Installierte Soundkarte, aber kein Ton.’ 


e Wenn Sie Probleme mit Ihrer Soundkarte haben, schlagen wir vor, die IRQ-Einstellung auf 5 oder 7 
zu ändern. Wenn Sie nicht wissen, wie man die IRQ-Einstellungen überprüft oder ändert, lesen Sie 
es in Ihrem Soundkarten-Handbuch nach oder wenden Sie sich an den Hersteller Ihrer Soundkarte. 


e Überprüfen Sie, ob die Lautsprecher bzw. Kopfhörer an der richtigen Buchse angeschlossen 
wurden und die Lautstärke aufgedreht wurde. 


e Überprüfen Sie, ob Sie die richtige Soundkarte ausgewählt haben. 


e Wenn Sie während der Installation die Funktion ‘Automatisches Suchen’ ausgeführt haben, aber 
trotzdem kein Ton vorhanden ist, installieren Sie das Programm nochmals und wählen Sie Ihre 
Soundkarte selbst aus (für diese Option müssen Sie das Spiel erneut installieren). 


Tonkonfiguration 


Wenn beim Tontest Probleme auftreten sollten oder die Soundkarte nicht erkannt wird, könnte es 
sein, daß eine Umgebungsvariable in der AUTOEXEC.BAT-Datei fehlt. Sehen Sie in der 
AUTOEXEC.BAT-Datei nach, ob der richtige Eintrag enthalten ist. 


Soundkarte Eintrag 

Sound Blaster SET BLASTER={settings} T1 
Sound Blaster Pro SET BLASTER={settings} T4 
Sound Blaster 16 SET BLASTER={settings} T6 
Gravis Ultrasound SET ULTRASOUND=220,1,1,11,15 
Gravis Ultrasound Max SET ULTRASOUND=220,1,1,11,15 
ULTRINIT 


e Sollte der richtige Eintrag in Ihrer AUTOEXEC.BAT-Datei nicht vorhanden sein, schlagen Sie im 
Handbuch zu Ihrer Soundkarten nach und/oder konfigurieren Sie die Soundkarte mit der 
mitgelieferten Software. 


e Lesen Sie die README-Datei auf der CD, um weitere Informationen über die benötigten 
Einträge für die Tonkonfiguration bestimmter Soundkarten in der CONFIG.SYS- und der 
AUTOEXEC.BAT zu erhalten. 


Windows 95-Anwender 


e Überprüfen Sie, ob Sie den richtigen Windows 95-Treiber für Ihre Soundkarte installiert haben. 
Weitere Informationen dazu finden Sie im Handbuch zu Ihrer Soundkarte. 


s Wenn Sie Ihre Soundkarte durch eine andere ersetzen wollen, beachten Sie die Hinweise des 
Herstellers zum Einbau und zur Installation. Wenn Sie sicher sind, daß die Soundkarte unter 
Windows 95 richtig arbeitet, starten Sie das Spiel erneut. Die Soundkarte sollte nun 
automatisch erkannt werden. 


e Durch langsame CD-ROM-Laufwerke kann es zu einem Stottern des Tons zwischen den Menü- 
Bildschirmen kommen. 


e NHL 97 benötigt eine Soundkarte, die von DirectX unterstützt wird. (Um festzustellen, ob Ihre Soundkarte 
von DirectX unterstützt wird, folgen Sie bitte den Anweisungen unter Hardware-Kompatibilität). 
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Wenn Ihre Soundkarte nicht von DirectX unterstützt wird, könnte es zu Tonstörungen kommen 
(z.B. verzögerter Ton, Unterbrechungen oder gar kein Ton). Sie können diese Probleme eventuell 
beheben, indem Sie die nachstehenden Anweisungen befolgen: 


Verwenden Sie eine Textverarbeitung wie Notepad, um die EASOUND.INI-Datei in Ihrem 
Windows-Verzeichnis (normalerweise C:\WINDOWS) zu öffnen. 


Ändern Sie den Latenzwert in dieser Datei. Das Anheben dieses Wertes könnte die 
Unterbrechungen im Ton größtenteils beheben, andererseits aber die Tonverzögerungen 
erhöhen. Das Senken des Wertes könnte die Verzögerung beheben, andererseits aber die 
Tonunterbrechungen verstärken. 


Speichern Sie die Datei und starten Sie NHL 97 neu. 


Gravis Ultrasound-Anwender 


Wenn Sie eine GUS Classic-Soundkarte besitzen und Probleme mit der Grafik oder dem Ton haben, 
versuchen Sie die Größe des Playback DMA-Puffers auf mindestens 4096 anzuheben. 


Einstellen des Playback-DMA-Puffers: 


A 
2. 
Se 


4. 


Klicken Sie auf die Start-Schaltfläche in der Task-Leiste. Das Startmenü öffnet sich. 
Aus dem Startmenü wählen Sie Einstellungen und dann Systemsteuerung. 


In der Systemsteuerung wählen Sie das System-Symbol, und wählen anschließend die 
Registerkarte Geräte-Manager. 


Wählen Sie die Sound, Video- und Spielsteuerung-Option. Wählen Sie dort GRAVIS 
ULTRASOUND CLASSIC und klicken Sie dann Eigenschaften an. 


Wählen Sie Ultrasound-Einstellungen und stellen Sie die Größe des Playback-DMA-Puffers auf 
mindestens 4096. 


Probleme mit Steuergeräten 
Gravis GrIP-Anwender 


D 


Überprüfen Sie, ob der Gravis MultiPort richtig mit dem Joystick-Port verbunden ist. 


Überpüfen Sie, ob sich der Gravis MultiPort-Schalter in der linken Stellung (für GrIP- 
Unterstützung) oder in der rechten Stellung (für Standard-Joystick-Unterstützung) befindet. 


Überprüfen Sie, ob die Gravis GrIP-Treiber installiert sind (für Windows 95 oder für DOS, je 
nachdem, unter welchem System Sie das Spiel ausführen wollen). Wenn die Treiber nicht 
installiert sind, sehen Sie bitte in Ihrem GrIP-Handbuch nach. 


Versichern Sie sich, daß die Gravis GrIP-Steuerungen unter Windows 95 kalibriert sind. 


So kalibrieren Sie den Gravis Grip unter Windows 95: 


-à 


LEE 


Klicken Sie die Start-Schaltfläche auf der Task-Leiste an. Das Startmenü öffnet sich. 
Wählen Sie aus dem Startmenü Einstellungen und hier Systemsteuerung. 
In der Systemsteuerung wählen Sie nun das Joystick-Symbol. 


Setzen Sie Aktueller Joystick auf Joystick 1 und stellen Sie nun Joystick-Auswahl auf Gravis 
GrIP MultiPort ein. Wählen Sie dann 'KALIBRIEREN'. 


Folgen Sie den Bildschirmanweisungen und klicken Sie anschließend auf TEST, um die Joystick- 
Steuerung zu überprüfen. 


Wiederholen Sie die oben beschriebenen Schritte für die Joysticks 2,3 und 4 (wenn vorhanden). 


Wenn Sie diese Schritte durchgeführt haben, sollte das grüne Licht auf dem rechten Flügel des 
Gravis MultiPort leuchten. 
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Probleme während des Spiels 


Um die Geschwindigkeit während des Spiels zu verbessern, können Sie auf dem Details-Bildschirm 
diverse Optionen EIN oder AUS schalten. Je mehr Optionen Sie auf AUS schalten, desto schneller 
wird das Spiel. 


Während des Spiels können Sie mit “Hotkeys” mehrere Optionen ein- oder ausschalten. Sehen Sie 
in Ihrem NHL 97-Handbuch nach, welche Tastenbelegungen eingestellt sind. 


MS-Dos-Anwender 


e Vergewissern Sie sich, daß nur die notwendigen Treiber in der CONFIG.SYS- bzw. 
AUTOEXEC.BAT-Datei geladen sind. 


Windows 95-Anwender 


e Vergewissern Sie sich, daß keine anderen Windows 95-Anwendungen geöffnet sind. 
Überprüfen Sie die Windows 95-Task-Leiste und schließen Sie alle geöffneten Programme. 


Probleme mit der Modem-Verbindung 


NHL 97 benötigt für ein Spiel über Modem ein 100% Hayes-kompatibles Modem mit einer 
Geschwindigkeit von 14400 bps oder schneller, außerdem eine serielle Schnittstelle mit 
Hochgeschwindigkeit (16550 UART). 


Modem initialisiert nicht 
e Überprüfen Sie, ob Sie das richtige Modem aus dem Bildschirm 'Modem-Verbindung’ ausgewählt haben. 
e Stellen Sie sicher, daß keine anderen Peripheriegeräte (z.B. die Maus) die Funktion des Modems behindern. 


e Vergewissern Sie sich, daß alle Modemeinstellungen (z.B. COM-Port, IRQ) korrekt sind. (Die 
richtigen Einstellungen finden Sie in Ihrem Modem-Handbuch.) 


s Ergänzen Sie den INIT STRING durch ”,,,” am Ende der Initialisierungssequenz. 

Modems sind verbunden, laufen aber nicht synchron 

e Überprüfen Sie, ob Sie das richtige Modem aus dem Bildschirm ‘Modem-Verbindung’ ausgewählt haben. 
e ` Brechen Sie die Verbindung während des Spiels ab und versuchen Sie, erneut zu verbinden. 


e Die Modems haben möglicherweise nicht richtig initialisiert. Schalten Sie beide Modems aus 
und bauen Sie die Verbindung erneut auf. 


Allgemeine Informationen zum Modem 


Das Modem muß so eingestellt sein, daß Fehlerkorrektur, Fehlererkennung und Datenkompression 
deaktiviert sind. Das Modem sollte nicht auf eine bestimmte Geschwindigkeit eingestellt sein. 


e Hardware (RTS/CTS) Flow Control und Software (XON/XOFF) Flow Control müssen deaktiviert sein. 


e In Ihrem Modem-Handbuch finden Sie die passenden AT-Befehle, um diese Optionen 
einzustellen und sie in die Initialisierungssequenz einzufügen. 


e Manche Modems laden Einstellungen in das NVRAM (Non-Volatile RAM), wenn sie 
eingeschaltet werden. Diese Einstellungen könnten mit NHL 97 inkompatibel sein. 


e Wenn Ihr Modem Schwierigkeiten hat, zu initialisieren und keine sichtbaren COM-Port oder 
IRQ-Probleme vorhanden sind, versuchen Sie, das Modem auf die Standard-Einstellungen ab 
Werk zurückzusetzen, die im NVRAM gespeichert sind. Dazu öffnen Sie ein 
Kommunikationsprogramm (z.B. Terminal für Windows 3.0, Procomm o.ä.) und geben Sie at&f 
ein. Warten Sie auf das OK und geben Sie dann at&w0 ein. 
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Windows 95-Anwender 


Wenn Sie eine Grafikkarte haben, die mit dem S3-Chip-Set arbeitet, ist es möglich, daß Sie das 
Modem nicht auf COM4 betreiben können. Wenn Sie Probleme haben, eine Modemverbindung mit 
COMA aufzubauen, schlagen wir vor, es mit einem anderen COM-Port zu versuchen. 


Probleme bei Netzwerk-Verbindungen 
NHL 97 benötigt ein IPX Protocol-Netzwerk, DirectPlay Winsock IPX-Netzwerk oder DirectPlay TCP/IP 
-Netzwerk, um auf einem Netzwerk gespielt werden zu können. 


e Wenn Sie Probleme beim Spiel auf einem Netzwerk haben, sehen Sie in Ihrem Netzwerk- 
Handbuch nach oder wenden Sie sich an den Hersteller des Netzwerks für Informationen zum 
Laden von Treibern. 


Verbindungsprobleme 

e Vergewissern Sie sich, daß die Computer, die Sie verbinden wollen, am selben Netzwerk 
angeschlossen sind und das gleiche Protokoll verwenden. 

+ Wenn Sie Probleme mit der Verbindung oder dem Spiel haben, testen Sie verschiedene 
Netzwerk-Protokolle. 


s Wenn es während des Spiels zu Kommunikationsproblemen kommt, könnte das Schaffen von 
Arbeitsspeicher das Problem lösen. Schließen Sie alle Anwendungen und starten Sie den 
Computer neu. 


Probleme bei der Netzwerkfunktion 


Es gibt verschiedene Einstellungen, die Sie vornehmen können, um die bestmögliche Funktion für Ihr 
Netzwerk sicherzustellen. Das betrifft sowohl den Host-Computer als auch die Clients. Nehmen Sie die 
Einstellungen aber zunächst nur am Host vor, da dadurch die Probleme schon behoben sein könnten. 


e Vergewissern Sie sich, daß der Host-Computer (derjenige, der das Netzwerk-Spiel gestaltet) der 
schnellere der beiden Computer ist. 


e Netzwerke mit hoher Datendichte können das Spiel erheblich verlangsamen. Vermeiden Sie, 
während der Spitzenzeiten zu spielen, z.B. wenn große Dateien übertragen oder Druckaufträge 
erledigt werden müssen. 


Allgemeine Informationen zum Netzwerk 


° Schließen Sie alle Windows 95-Anwendungen, die über das Netzwerk im Hintergrund mitlaufen 
(z.B. Mail-Programme, Terminkalender, System- oder Netzwerk-Monitore). 


e Vergewissern Sie sich, daß Sie die Network Messages abgeschaltet haben. Wenn Sie ein Novell- 
Netzwerk betreiben, geben Sie dazu send /a=n ein und drücken Sie Enter. 


s NHL 97 unter einem DOS-kompatiblen IPX-Protokoll ist nicht kompatibel zu Dateien und 
Drucker-Sharing für Netware-Netzwerke, wenn es unter Windows 95 installiert wurde. 


e Um unter DOS auf einem Netzwerk zu spielen, müssen Sie Ihre DOS-Netzwerktreiber laden, wenn 
Sie Ihren Computer starten. Dazu gehört ein Link Support Layer-Treiber, der Treiber für die 
Netzwerk-Interface-Karte und ein IPX-Treiber. Diese Treiber heißen z.B. LSL, IPX, IPXODI und 3C5X9. 
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Speicherprobleme 


Anmerkung: Verfügt Ihr Computer über weniger als 16 MB RAM, können folgende 
Bestandteile des Spiels leider nicht genutzt werden: 


e  Spielzugkommentare 
e Logos auf dem Eis 


MS-DOS-Anwender 


NHL 97 benötigt mindestens 400 KB konventionellen Speicher und mindestens 7050 KB 
erweiterten Speicher (XMS). 


Meldung “Nicht genügend Speicher” 
Ihr System hat nicht ausreichend freien Speicher. 
s Das System muß über mindestens 8 MB RAM verfügen. 


e Vergewissern Sie sich, daß mindestens 400 KB freier konventioneller Speicher und mindestens 
7050 KB XMS zur Verfügung stehen: 


e Geben Sie an der DOS-Eingabeaufforderung mem/c ein und drücken Sie Enter, um zu 
überprüfen, wieviel verfügbarer Speicher auf Ihrem System vorhanden ist. Nun erscheint eine 
Speicherzusammenfassung auf dem Bildschirm (die exakten Zahlen sind von System zu System 
unterschiedlich): 


Speichertyp Insgesamt Verwendet Frei 
Konventionell 651,360 63,344 592,016 
Hoch 158,560 156,256 2,304 
Reserviert 393,216 393,216 0 

Erweitert (XMS) 15,570,080 2,385,056 13,185,024 
Speicher insgesamt 16,777,216 2,997,882 13,779,344 
Insgesamt unter 1 MB 813,920 219,600 594,320 
Maximale Größe für ausführbares Programm 591,872 (578K) 

Größter freier Block im hohen Speicherbereich 1,284 (OK) 


MS-DOS ist resident im oberen Speicherbereich (High Memory Area) 


Die wichtigen Zahlen sind fettgedruckt. In der Zeile Erweitert (XMS) müssen in der Spalte “Frei” 
mindestens 7,219,200 Bytes angegeben sein. In der Zeile "Maximale Größe für ausführbares 
Programm” müssen mindestens 409,600 (400 K) angegeben sein. Für detaillierte Informationen 
über das Schaffen von zusätzlichem freien Speicher siehe Erstellung einer Startdiskette. 


Allgemeine Informationen zum Speicher 


e Sie müssen den Speichermanager HIMEM.SYS verwenden, um den erweiterten Speicher zu 
konfigurieren. Verwenden Sie keine anderen Speichermanager wie QEMM.SYS oder 
EMM386.EXE. 


Anmerkung: Wenn Sie Probleme mit dem Speicher oder mit NHL 97 unter MS-DOS haben, 
überprüfen Sie, ob Sie alle Speichermanager von Drittanbietern abgeschaltet haben (auch 
EMM386). Weitere Informationen über das Schaffen von zusätzlichem Speicher finden Sie im 
Abschnitt Erstellung einer Startdiskette. 
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e Wir empfehlen, daß Sie vorübergehend alle nicht benötigten Dienstprogramme deaktivieren, 
um mehr Speicher auf Ihrem System freizumachen. Beispiele hierfür sind: 


EMM386.EXE ANSI.SYS 

SMARTDRV.SYS ANYKEY.COM 

POWER.EXE RESUME.SYS 

IFSHLP.SYS ASP.SYS 

CSPSYS VSAFE.EXE 

VSHIELD.SYS SHARE.EXE 

DOSKEY.COM PS1TOOLS (jedes Hilfsprogramm) 


Jeder Netzwerk-Treiber, den Sie normalerweise laden (außer, wenn Sie im Netzwerk spielen möchten). 

Windows 95-Anwender 
NHL 97 benötigt 16 MB RAM. Außerdem muß der virtuelle Arbeitsspeicher EINGESCHALTET sein. 
Wir empfehlen, daß Sie es Windows 95 überlassen, die Größe des virtuellen Arbeitsspeichers zu 
bestimmen. Vergewissern Sie sich, daß nach der Installation noch mindestens 20 MB freier Speicher 
auf der Festplatte zur Verfügung stehen. 
Für eine optimale Arbeitsweise des virtuellen Arbeitsspeichers empfehlen wir, daß Sie Ihre 
SYSTEM.INI-Datei in Windows 95 um folgenden Eintrag ergänzen: 

{vcache} 

MinrFileCache=1024 

MaxFileCache=2048 ({vcache}, MinDateiCache=1024, MaxDateiCache=2048) 
Wenn sie ihren virtuellen Speicher DEAKTIVIERT haben, benötigen Sie zusätzliches RAM. Wenn Sie 


MS-DOS auf ihrem System installiert haben, können Sie statt dessen NHL 97 unter MS-DOS 
installieren, da MS-DOS weniger Speicher benötigt als Windows 95. 


Systemspezifische Probleme 


Compag-Systeme 
Anwender, die einen Standard-PC von Compaq mit einer ab Werk installierten Soundkarte besitzen, 


müssen wahrscheinlich eine der Startdateien um einige wichtige Parameter ergänzen, um den Ton 
während des Spiels zu verbessern. 


Karten, die SoundBlaster-kompatibel sind, benötigen die richtigen Umgebungsvariablen in der 
AUTOEXEC.BAT- Datei. Um festzustellen, ob Ihr System bereits über die richtigen Einstellungen 
verfügt, folgen Sie den untenstehenden Schritten: 


e Geben Sie an der DOS-Eingabeaufforderung set ein und drücken Sie Enter. 


e Die nun erscheinende Liste zeigt die aktuellen Einstellungen, mit denen Ihr System arbeitet. 
Wenn diese Liste keinen Eintrag "BLASTER=<settings>" enthält, ist Ihr System nicht richtig 
konfiguriert. 


Sie können nun entweder eine Startdiskette erstellen oder den Eintrag Ihrer AUTOEXEC.BAT- 
Datei hinzufügen (WARNUNG: Wir empfehlen dringend, eine Startdiskette zu verwenden, da 
auf diese Weise keine dauerhaften Veränderungen in Ihrer Systemkonfiguration vorgenommen 
werden). Die korrekte Syntax und richtige Schreibweise der folgenden, einzugebenden Zeile 
muß genau eingehalten werden: 


SET BLASTER=A220 15 D1 


ZUR ERINNERUNG: Starten Sie nach Veränderungen Ihr System immer neu und führen Sie 
nochmals das Einstellungsdienstprogramm im Spieleverzeichnis aus. Wählen Sie nur Sound 
Blaster. Wenn die Probleme nach einem Test immer noch nicht behoben wurden, finden Sie in 
den Handbüchern andere Vorschläge zur Lösung. 
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IBM Aptiva-Systeme: 


Aptiva-Systeme verwenden den Mwave-Multifunktions-Adapter von IBM zur Tongenerierung. 
Überprüfen Sie, ob Sie die neuesten Mwave-DOS-Treiber verwenden. Sie finden die IBM-Website 
unter der folgenden URL: http://www.pc.ibm.comj/searchfiles.html. Dort können Sie unter 
Mwave-DOS nach den neuesten Mwave-Treibern suchen. 


e Vergewissern Sie sich, daß die folgenden Einträge in Ihrer CONFIG.SYS und AUTOEXEC.BAT 
vorhanden sind: 


CONFIG.SYS: 
DEVICE=C:\MWW\MANAGER\VHD50420.EXE 
DEVICE=C:\MWAVE_C\VHDD0420.EXE 
AUTOEXEC.BAT: 

SET PATH=C:!\MWW\DLL;C:\IBMTOOLS;C:\MWD\MANAGER 
SET MWROOT=C:!\MWD 

SET LIBPATH=C:!\MWW\DLL;C:\MWD\MANAGER 
SET MWPATH=C:\MWW\DLL;C:!\MWD\MWGAMES; 
C:!\MWW\DSP;C:\MWD\MANAGER 

SET BLASTER=A220 I5 D1 

CALL MWGAMES ON PRO 


Gateway-Systeme: 


Sie finden unter den ab Werk mitgelieferten Programmen einen orangen Umschlag mit der 
Aufschrift: “NICHT WEGWERFEN! Dieser Umschlag enthält Ihre System-Diskette!” Diese Diskette 
muß installiert sein, um unter MS-DOS auf das CD-ROM-Laufwerk zugreifen zu können. 


1. Legen Sie die Diskette in Laufwerk A: ein. Geben Sie an der DOS-Eingabeaufforderung "A:\>" 
installieren ein und drücken Sie Enter. 


2. Folgen Sie den Bildschirmanweisungen, um die Installation zu beenden. Führen Sie die Installation 
wie beschrieben mit jeder der mitgelieferten Installationsdisketten durch, um sicherzugehen, daß 
alle Komponenten installiert werden und unter DOS auf ihrem System arbeiten. 


e Denken Sie daran, das System nach vorgenommenen Änderungen immer neu zu starten. 


Packard Bell-Systeme 


Einige der Packard Bell-spezifischen Soundkarten sind nicht 100% Soundblaster-kompatibel (z.B. 
SOUND144, SOUND16A). Wenn Sie Probleme mit dem Ton haben, nachdem Sie bei der Installation 
Sound Blaster als Soundkarte ausgewählt haben, müssen Sie den Modus ändern, auf den Ihre 
Soundkarte eingestellt ist. Dadurch wird durchgehende Kompatibilität sichergestellt. 


Die oben angegebenen Soundsysteme unterstützen die Sound Blaster-Emulation standardmäßig. Sie 
können aber auch auf Emulation des Microsoft Sound Systems eingestellt sein. Wenn Sie keinen Ton 
hören können, nachdem Sie bei der Installation von NHL 97 Sound Blaster gewählt haben, folgen Sie 
den untenstehenden Schritten, um Ihre Karte für das Microsoft Sound System zu konfigurieren. 
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SOUND144-Besitzer 


Sie müssen Ihrer AUTOEXEC.BAT-Datei auf einer Startdiskette oder auf der Festplatte folgenden 
Eintrag hinzufügen (WARNUNG: Wir empfehlen, eine Startdiskette zu verwenden (siehe dazu 
Erstellung einer Startdiskette), da dadurch keine dauerhaften Veränderungen in Ihrem System 
vorgenommen werden). Die korrekte Syntax des Eintrags muß eingehalten werden: 


C:\SOUND144\UTILITY\SETMODE /MSS 

SOUND16A-Besitzer 

Fügen Sie an die AUTOEXEC.BAT folgenden Eintrag an: 
C:\SOUND16A\UTILITY\SETMODE /MSS 

MMPRO16-Besitzer 

Fügen Sie an die AUTOEXEC.BAT folgenden Eintrag an: 
C:\MMPRO16\UTILITY\SETMODE /MSS 

Der gleiche Eintrag kann für einige Packard Bell-Soundkarten angewandt werden: 
C:\<Name der Karte>\UTILITY\SETMODE /MSS 


ZUR ERINNERUNG: Nachdem Sie Veränderungen an Ihrem System vorgenommen haben, starten Sie es 
neu und führen nochmals das Installationsprogramm des Spiels durch. Wählen Sie WINDOWS SOUND 
SYSTEM und klicken Sie auf TEST, um einen Funktionstest durchzuführen. Wenn Sie immer noch Probleme 
mit dem Ton haben sollten, finden Sie weitere Vorschläge zur Behebung in Ihren Handbüchern. 


Erstellung einer DOS-Startdiskette 


Wenn Sie Ihren Computer mit einer DOS-Startdiskette starten, können Sie mehr freien Speicher 
schaffen, ohne die CONFIG.SYS- und AUTOEXEC.BAT-Dateien auf ihrer Festplatte zur verändern. 
Dieser Vorgang ist allerdings nur eine alternative Methode, um den Speicher zu konfigurieren. Auf 
Ihre Festplatte müssen Sie trotzdem zugreifen. Nachdem Sie eine DOS-Startdiskette hergestellt 
haben, kopieren Sie Ihre CONFIG.SYS- und AUTOEXEC.BAT-Dateien von der Festplatte auf die 
Startdiskette, um diese Kopie dort zu bearbeiten. Wir empfehlen, diese Schritte durchzuführen, um 
Ihre CONFIG.SYS- und AUTOEXEC.BAT-Dateien auf der Festplatte nicht ändern zu müssen, da 
dadurch die Speicherkonfiguration für andere Anwendungen verändert wird. 


Im folgenden sind die Schritte beschrieben, die Sie durchführen müssen, um eine DOS-Startdiskette 
zu erstellen. Bitte befolgen Sie diese Anleitung sehr genau: 


Anmerkung: Um eine DOS-Startdiskette zu erstellen, müssen Sie eine Diskette verwenden, die 
in Ihr Laufwerk A: paßt. Ihr Computer greift beim Start nicht auf Disketten zu, die sich in 
Laufwerk B: befinden. 


Geben Sie an der DOS-Eingabeaufforderung C: ein und drücken Sie Enter. 
Legen Sie eine leere Diskette in Laufwerk A: ein. 


DW N = 


Geben Sie ‘format a: /s’ ein und drücken Sie Enter. Achten Sie dabei auf das Leerzeichen. 


e Sie werden nun aufgefordert, eine leere Diskette in Laufwerk A: einzulegen. Holen Sie das jetzt 
nach, wenn Sie es nicht schon getan haben und drücken Sie Enter. 


4. Die Diskette wird nun formatiert. Danach werden Sie aufgefordert, einen Namen für die 
Diskette einzugeben. Tippen Sie einen Namen ein und drücken Sie Enter. Drücken Sie gleich 
Enter, wenn Sie keinen Namen eingeben wollen. 


5. Sie werden nun gefragt, ob Sie eine weitere Diskette formatieren möchten. Geben Sie N ein 
und drücken Sie Enter. 


Im folgenden ist die Konfiguration einer DOS-Startdiskette beschrieben: 


1. Erstellen Sie Sicherungskopien der CONFIG.SYS- und AUTOEXEC.BAT-Datei, bevor Sie diese 
bearbeiten, damit Sie problemlos auf die ursprünglichen Einstellungen zurückgreifen können. 
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a. Geben Sie an der DOS-Eingabeaufforderung copy c:\config.sys c:\config.bak ein und drücken Sie Enter. 

b. Geben Sie copy c:\autoexec.bat c:\autoexec.bak, ein und drücken Sie Enter. 
Kopieren Sie nun Ihre CONFIG.SYS- und AUTOEXEC.BAT-Dateien aus dem Stammverzeichnis Ihrer 
Festplatte (CH in das Stammverzeichnis der Startdiskette, die Sie gerade erstellt haben (AN: 

a. Geben Sie an der DOS-Eingabeaufforderung copy c:\config.sys a:\ ein und drücken Sie Enter. 

b. Geben Sie an der DOS-Eingabeaufforderung copy c:\autoexec.bat a:\ und drücken Sie Enter. 

3. Öffnen Sie die Kopie der AUTOEXEC.BAT-Datei auf Ihrer Startdiskette (A:). Benutzen Sie dazu 
das EDIT-Programm von MS-DOS 5.0 oder höher: 

a. Geben Sie an der DOS-Eingabeaufforderung cd \dos ein und drücken Sie Enter. 

b. Geben Sie edit a:\autoexec.bat, ein und drücken Sie Enter. 

4. In der Kopie der AUTOEXEC.BAT-Datei auf Ihrer Startdiskette löschen Sie nun alle Einträge bis 
auf die folgenden (Wörter in {Klammern} zeigen systemspezifische Variablen an): 

Zeile Anmerkung 

PATH={Path} (Pfad) {Path} abhängig vom System 

PROMPT (Eingabeaufforderung) $P$G 

{Treiber für die Soundkarte} Beispiel: 

SET SOUND = C:\SBPRO 
SET BLASTER = A220 17 D1 T4) 

{Treiber für das CD-Rom-Laufwerk} Beispiel: C:\DOS\MSCDEX.EXE /S /D:SONY_000 

C:\{Verzeichnis}\|MOUSE.COM (Oder gleichwertiger Maustreiber) 
Anmerkung: Wenn der Eintrag, der Ihre Maus betrifft, anders aussieht als im oben angegeben 
Beispiel, liegt das daran, daß Sie nicht den Maustreiber MOUSE.COM verwenden. Nehmen Sie 
keine Änderungen vor, wenn Sie Unterschiede feststellen. Treiber mit einer .SYS-Bezeichnung 
werden in der CONFIG.SYS-Datei geladen und müssen an Ihrem Platz belassen werden, wenn 
Sie diese Datei bearbeiten. Wenn Sie weitere Fragen haben, die das Laden Ihres Maustreibers 
betreffen, schlagen Sie in Ihrem Maus- oder DOS-Handbuch nach. 

5. Speichern Sie die editierte AUTOEXEC.BAT-Datei und öffnen Sie die Kopie der CONFIG.SYS auf 


Ihrer Startdiskette mit dem TEXTEDITOR. 
Um eine Datei zu speichern, drücken Sie ALT-D, um das Datei-Menü zu öffnen. Geben Sie dann S ein. 


Um eine Datei zu öffnen, drücken Sie ALT-D, tippen Sie F und geben Sie a:\config.sys ein. 
Drücken Sie abschließend Enter. 


6. Während Sie sich immer noch im Texteditor befinden, löschen Sie nun alle Einträge in der Kopie 
der CONFIG.SYS-Datei auf Ihrer Startdiskette AUSSER den folgenden: 

Zeile Anmerkung 

DEVICE=C:\DOS\HIMEM.SYS (oder C:\WINDOWS\HIMEM.SYS) 

DOS=HIGH 

BUFFERS=30 

FILES=30 

{Treiber für das CD-Rom-Laufwerk } Beispiel: C:\DENSLCD.SYS /D:SONY_000 /B:340 /M:P /V IC 
Ihre CONFIG.SYS-Datei sollte nun wie in obigem Beispiel aussehen. Wenn nicht, dann editieren 
Sie solange, bis das der Fall ist. 

7. Speichern Sie die bearbeitete CONFIG.SYS-Datei und verlassen Sie den Texteditor. 


Zum Speichern drücken Sie ALT-D und anschließend S. 
Um den Texteditor zu verlassen, drücken Sie ALT-D und anschließend X. 
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Sie haben nun eine Startdiskette erstellt, die über ausreichend konventionellen und erweiterten 
Speicher verfügen sollte, um das Programm starten zu können. Die Startdiskette überspringt 
Ihre CONFIG.SYS- und AUTOEXEC.BAT-Dateien auf der Festplatte und konfiguriert den Speicher, 
wie es auf Ihren CONFIG.SYS- und AUTOEXEC.BAT-Dateien der Startdiskette definiert ist. 
Starten des Computers mit der Startdiskette: 

1. Legen Sie die DOS-Startdiskette in Laufwerk A: ein und starten Sie den Computer neu. Nach 
dem Start erscheint eine A:\-Eingabeaufforderung. 

2. Geben Sie C: ein und drücken Sie Enter, um auf die Festplatte zu wechseln. 
Anmerkung: Wenn Sie Ihr System wieder mit normaler Speicherkonfiguration laufen lassen wollen, 
entnehmen Sie einfach die Startdiskette aus Laufwerk A: und starten Sie den Computer neu. 


Weitere Informationen über das Editieren Ihrer CONFIG.SYS- und AUTOEXEC.BAT-Dateien oder 
über das Andern der Startkonfigurationen entnehmen Sie bitte Ihrem DOS-Handbuch. 


Technische Unterstützung 


Wenn Sie immer noch Probleme mit dieser Software haben, nachdem Sie die gesamte 
Dokumentation studiert haben, lesen Sie bitte den folgenden Abschnitt. Electronic Arts hat eine 
Customer-Service-Abteilung mit Spezialisten, die Ihnen bei allen möglicherweise auftretenden 
Problemen gerne weiterhelfen. Dieser Kundendienst steht Ihnen während der üblichen 
Geschäftszeiten unter der Telefonnummer 02408/940-555 zur Verfügung. 


Bei den heutigen PCs gibt es Millionen verschiedener Kombinationen von Hardware und Software. 
Aus diesem Grund müssen Sie sich eventuell auch an den Händler oder Hersteller Ihres Computers 
wenden, um den PC so zu konfigurieren, damit das Spiel optimal läuft. Wenn Sie anrufen, sollten 
Sie sich möglichst in der Nähe Ihres Computers aufhalten. Falls dies nicht möglich ist, halten Sie 
bitte folgende Informationen bereit: 


e Die Fehlermeldung, die erschien, als das Problem auftrat (falls vorhanden). 

e Typ und Hardware-Daten Ihres Computers, einschließlich Informationen zur CPU, Sound- und Grafikkarte. 
e Typ des Betriebssystems sowie die momentan von Ihnen verwendete Version. 

e Typ Ihrer Maus und Ihres Maustreibers (falls vorhanden). 


s Inhalt der Dateien CONFIG.SYS und AUTOEXEC.BAT aus Ihrem C:\-Laufwerk (und von Laufwerk 
A:, falls Sie versucht haben, eine Bootdiskette zu erstellen). 


e Typ Ihres CD-ROM-Laufwerks, CD-ROM-Erweiterungen und Version Ihres Treibers. 
e Inhalt des Bildschirms, der nach Eingabe des Befehls MEM/C erscheint. 


Sie können uns aber auch unter der folgenden Adresse schriftlich erreichen und die oben genannten 
Informationen mitschicken. Bitte geben Sie auch eine Telefonnummer an, unter der Sie tagsüber erreichbar sind. 


Electronic Arts GmbH 
Customer Service 
Pascalstr. 6 

52076 Aachen 


So erreichen sie uns online: 
Worldwide web: http://www.ea.com 


HINWEIS 


ELECTRONIC ARTS BEHÄLT SICH DAS RECHT VOR, JEDERZEIT UND OHNE VORHERIGE ANKÜNDIGUNG 
VERBESSERUNGEN UND ANDERUNGEN AN DEM HIER BESCHRIEBENEN PRODUKT VORZUNEHMEN. 


DAS VORLIEGENDE HANDBUCH UND DIE DARIN BESCHRIEBENE SOFTWARE UNTERSTEHEN DEM 
URHEBERRECHT. ALLE RECHTE BLEIBEN VORBEHALTEN. DAS HANDBUCH DARF WEDER GANZ NOCH 
AUSZUGSWEISE KOPIERT, VERVIELFÄLTIGT, IN ANDERE SPRACHEN ÜBERSETZT ODER IN 
ELEKTRONISCHE ODER MASCHINENLESBARE FORM GEBRACHT WERDEN, ES SEI DENN, ES WURDE 
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VORHER DIE AUSDRÜCKLICHE, SCHRIFTLICHE GENEHMIGUNG VON ELECTRONIC ARTS LIMITED, PO 
BOX 835, SLOUGH, BERKS. SL3 8XU, ENGLAND, EINGEHOLT. 


ELECTRONIC ARTS ÜBERNIMMT KEINERLEI VERANTWORTUNG, WEDER AUSDRÜCKLICHER NOCH 
STILLSCHWEIGENDER ART, IN BEZUG AUF DIESES HANDBUCH, SEINE QUALITÄT ODER 
VERWENDBARKEIT ODER SEINE EIGNUNG FÜR EINEN BESTIMMTEN ZWECK. DAS HANDBUCH WIRD 
"IN DER VORLIEGENDEN FORM” GELIEFERT. ELECTRONIC ARTS ÜBERNIMMT BESTIMMTE 
BESCHRÄNKTE VERPFLICHTUNGEN IN BEZUG AUF DIE SOFTWARE UND DIE DATENTRÄGER. HIERZU 
WIRD AUF DIE BESCHRÄNKTE GARANTIE VERWIESEN. 


Rücksendung nach Ablauf der Garantiefrist 


Um nach Ablauf der Garantiefrist in den Genuß einer Ersatzlieferung zu kommen, senden Sie die 
Original-CD an Electronic Arts GmbH. Bitte legen Sie eine kurze Beschreibung des Defekts bei, einen 
Euroscheck über 20,- DM, und vermerken Sie Ihren Namen, Ihre Anschrift und eine Telefonnummer, 
unter der Sie tagsüber erreichbar sind. 


Electronic Arts GmbH 
Pascalstr. 6 
52076 Aachen 


Sollten Sie noch Fragen haben, können Sie uns während unserer Geschäftszeiten unter folgender 
Telefonnummer erreichen: 0 24 08/9 40 - 5 55. 


Eingeschränkte Garantie 


Electronic Arts erteilt dem ursprünglichen Käufer dieses Computer-Software-Produkts eine für 90 
Tage ab Verkaufsdatum geltende Garantie, daß der Datenträger, auf dem das Software-Programm 
gespeichert ist, keine Mängel an Material und Verarbeitung aufweist. Sollten also während dieser 
Zeit Mängel an dem Datenträger auftauchen, tauschen Sie das Software-Programm bitte bei dem 
Händler um, bei dem Sie es gekauft haben. Diese Garantie gilt nicht für Datenträger, die 
unsachgemäßem oder übermäßigem Gebrauch oder Beschädigungen ausgesetzt waren. 


Zur Beachtung 


Electronic Arts behält sich das Recht vor, Verbesserungen an dem in diesem Handbuch 
beschriebenen Produkt jederzeit und ohne Ankündigungen vorzunehmen. 


Pentium ist ein Warenzeichen der Intel Corporation. Sound Blaster, Sound Blaster Pro, Sound Blaster 
16 und Sound Blaster AWE32 sind Warenzeichen der Creative Technology Ltd. Advanced Gravis, PC 
Gamepad, Gravis, Ultrasound und Grip sind Warenzeichen der Advanced Gravis Computer 
Technology Ltd. Ensoniq und Soundscape sind Warenzeichen der ENSONIQ Corp. Windows Sound 
System ist ein Warenzeichen und Microsoft, MS-DOS und Windows sind eingetragene 
Warenzeichen der Microsoft Corporation. 


National Hockey League, NHL, das NHL-Schild sowie Name und Logo des Stanley Cup sind 
eingetragene Warenzeichen der National Hockey League und werden unter Lizenz von Electronic 
Arts verwendet. Offiziell lizenziertes Produkt der National Hockey League. 


NHLPA, National Hockey League Players’ Association, "Be a Player” und das Logo der NHLPA sind 
Warenzeichen der NHLPA League und werden unter Lizenz von Electronic Arts verwendet. Offiziell 
lizenziertes Produkt der National Hockey League Players’ Association. 


Dokumentation © 1996 Electronic Arts. Alle Rechte vorbehalten. 
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